
PRESSEMITTEILUNG des Jugendhaus Leonberg e.V. vom 1 9. November 2007 

 

Präventionsjahr 2007 – Veranstaltungen des Jugendha us Leonberg e.V. 
Die Stadt Leonberg hat das Jahr 2007 zum Präventionsjahr erklärt. Der Jugendhaus 
Leonberg e.V. hat in diesem Rahmen im März und Mai bereits zwei Aktionswochen zu den 
Themen „Drogen“ und „Neue Medien“ durchgeführt, im November und Dezember folgen 
nun zwei weitere Aktionswochen zu den Themen „Alkohol und Nikotin“ sowie „Aids“.  

Mit den Aktionswochen wollen wir zur Information und Aufklärung von Kindern und 
Jugendlichen sowie deren Eltern als Beitrag zum erzieherischen Kinder und Jugendschutz 
beitragen.  

Ziel ist dabei nicht der berühmte „erhobene Zeigefinger“ sondern die Information und die 
Vermittlung von Wissen über die Gefahren von Sucht und Abhängigkeit! 

 

AKTIONSWOCHE „ALKOHOL UND NIKOTIN“ VOM 26. – 30.11. 2007 
Folgende Veranstaltungen finden statt:  

Das Suchtforum für Jugendliche der 8. Klasse 

Gemeinsam mit einem Team der Stiftung SehnSucht aus München besuchen wir im 
Rahmen der Alkohol- und Nikotin-Prävention an drei Vormittagen die achten Klassen der 
Gerhart-Hauptmann-Realschule und der August-Lämmle-Schule in Leonberg 
(geschlossene Veranstaltungen). 

Informationsveranstaltungen für Eltern 

Nicht alle Jugendliche sind suchtgefährdet, aber die meisten werden irgendwann mit 
Zigaretten, Alkohol und Drogen konfrontiert. Eltern sollten dann auf das Thema Sucht 
vorbereitet sein, denn Wissen schafft Vertrauen! 

Montag, 26. November 2007 um 20 Uhr  
in Leonberg-Silberberg, im S.I.T.-Haus, Elsterweg 25 

Dienstag, 27. November 2007 um 20 Uhr  
in Leonberg-Warmbronn, im Treff Warmbronn, Büsnauer Straße 69/1 

Mit Referenten der Stiftung SehnSucht 

Infos zur Stiftung Sehnsucht: Sie widmet sich seit vielen Jahren der Suchtprävention 
und führt Informations- und Aufklärungsveranstaltungen für Kinder, Jugendliche, Eltern 
und Lehrer durch. Botschafter der Stiftung Sehnsucht sind Kai Pflaume, Eva Padberg und 
Martin Schmitt.  

Weitere Angebote zum Thema Alkohol und Nikotin 

Jugendliche selbst haben für andere Jugendliche eine Informationswand entworfen, die 
über Alkohol und die Gefahren des übermäßigen Konsums aufklärt.  

In der Beat Baracke beginnt in dieser Woche eine Ich-will-nicht-mehr-rauchen-Gruppe, die 
sich aus Rauchern zusammensetzt, die alle das gleiche Ziel haben: mit dem Rauchen 
aufzuhören! Anmeldung im Jugendhaus Beat Baracke bei Tanja Gmeiner. 

Film zum Thema 

„Leaving Las Vegas“ 

Am 30. November 2007,  um 21 Uhr für Jugendliche ab 16 Jahren im Jugendhaus Ramtel 
- Beat Baracke, Neue Ramtelstraße 58.  



Ben Sanderson, ein alkoholkranker und beruflich wie privat gescheiterter Drehbuchautor, 
beschließt, sich nach Las Vegas zu begeben, um sich dort zu Tode zu trinken. Dort lernt 
er die Prostituierte Sera kennen, mit der ihn bald eine intensive Freundschaft verbindet. 
Allerdings mit speziellen Regeln: Sera darf nicht versuchen, Ben von seinem Vorhaben 
abzuhalten. Im Gegenzug soll Seras Broterwerb zwischen den beiden kein Thema sein. 
Ein Deal, der jedoch nur oberflächlich tragfähig ist. 

 

AKTIONSWOCHE „AIDS“ VOM 03.-07.12.07 

Zunehmende Sorglosigkeit im Umgang mit dem Thema „AIDS“ hat in den Jahren 2005 
und 2006 auch in Deutschland zu einem Anstieg der Neuinfektionen geführt. Die 
steigenden Infektionszahlen weisen auf ein schwindendes Risikobewusstsein hin. Die 
Immunschwächekrankheit ist aber nach wie vor nicht heilbar, die Behandlung schränkt die 
Lebensqualität drastisch ein. 

Folgende Veranstaltungen finden statt:  

Informationsveranstaltungen für Jugendliche 

Am Mittwoch, 5. Dezember 2007 um 17 Uhr  

im Treff Warmbronn, Büsnauer Straße 69/1 

Am Donnerstag, 6. Dezember 2007 um 17 Uhr 

im Jugendhaus Beat Baracke, Neue Ramtelstraße 58 

Informationsveranstaltungen für Eltern 

Am Dienstag, 4. Dezember 2007, um 20 Uhr  
in Gebersheim in der Turn- und Festhalle/Schülercafé „Voll normal“ 

Am Mittwoch, 5. Dezember 2007, um 20 Uhr  
im Treff Warmbronn, Büsnauer Straße 69/1 

Am Donnerstag, 6. Dezember 2007, um 20 Uhr  
im Jugendhaus Beat Baracke, Neue Ramtelstraße 58 

Referent bei allen Informationsveranstaltungen ist Torsten Wilhelm. Er ist Diplom-
Sozialpädagoge (BA) und arbeitet seit drei Jahren bei der Stadtverwaltung in 
Kaiserslautern. Privat engagiert sich Torsten Wilhelm seit mehr als sieben Jahren in der 
Aidshilfe. 

Filme zum Thema  

„MISSISSIPPI - FLUSS DER HOFFNUNG“ 

am 4. Dezember 2007, um 19.30 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren im Treff Warmbronn , 
Büsnauer Straße 69/1, Leonberg-Warmbronn 

Ein Film über zwei Nachbarsjungen, von denen einer durch eine Blutkonserve mit Aids 
infiziert wurde. Trotz aller Widerstände freunden sie sich an und brennen gemeinsam zu 
einem angeblichen Wunderheiler durch.  

„FICKENDE FISCHE“ 

am 5. Dezember 2007, um 20 Uhr  für Jugendliche ab 14 Jahren in der Beat Baracke , 
Neue Ramtelstraße 58, Leonberg-Ramtel 

Im Alter von 16 Jahren scheint die Welt noch riesengroß und voller Glücksversprechen. 
Bei Jan ist das anders. Er denkt täglich an den Tod: Vor Jahren wurde er nach einem 
Unfall durch eine Blutkonserve mit HIV infiziert. Ein Film über die erste Liebe, die 



brennende Frage, ob Fische eigentlich Sex haben und über eine Krankheit, deren 
unausweichliches Ende dem Jetzt keine Zukunft zu lassen scheint. 

 

Informationsmaterial zum Thema AIDS liegt die ganze Woche über in den Jugendhäusern 
aus. 

_______________________________________________________________________ 

 

Kontakt für weitere Informationen:  

Tanja Gmeiner, Tel. Nr. 07152/948603 (erreichbar i.d.R. Dienstag bis Freitag ab 15 Uhr), 
e-mail: tanja.gmeiner@jhleonberg.de   

oder 

Birgit Widmaier,  Tel. 07152/949227 (erreichbar i.d.R. Mo bis Do. von 10 bis 12 Uhr und 
Di und Do. von 13 bis 17 Uhr), e-mail: birgit.widmaier@jhleonberg.de 

 

 

 


